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OVID-PREIS 


Wolf Biermann: "Ich will ıhr beistehen" 


Der Liedermacher gibt seinen Ovid-Preis an die belarussische Aktivistin Maria Kolesnikowa weiter. Im DW- 
Interview spricht Biermann über seine Gründe. 
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Wolf Biermann im Juli 2021 bei der Übergabe seines Archivs an die Staatsbibliothek zu Berlin 


Am 5. Oktober wird der Liedermacher und Lyriker Wolf Biermann in der Deutschen Nationalbibliothek in Frankfurt mit 
dem Ovid-Preis für sein dichterisches Lebenswerk geehrt. Er werde den Preis "im Handumdrehen" an die seit 2020 inhaftierte 


belarussische Oppositionelle Maria Kolesnikowa weitergeben, hat der 84-Jährige angekündigt. 


Kolesnikowa ist eines der bekanntesten Gesichter der belarussischen Protestbewegung und wurde Anfang September in Minsk zu elf 
Jahren Haft in einem Straflager verurteilt. Stellvertretend für die Oppositionspolitikerin wird daher ihre Anwältin Lyudmila Kazak 
den Preis in Empfang nehmen. Das Urteil erging fast ein Jahr nach Kolesnikowas Festnahme im Zuge der Proteste gegen 
Machthaber Lukaschenko und lautet auf versuchte illegale Machtergreifung. Die Bundesregierung hat wiederholt die Freilassung der 


früheren Stuttgarter Kulturmanagerin gefordert. 


Die DW sprach mit Biermann über die Weitergabe des Ovid-Preises und über seine Sicht auf die Lage in Belarus. 
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Die belarussische Oppositionelle Maria Kolesnikowa ist seit 2020 im Gefängnis 
"Inspirierende Ikone des Widerstands" 


DW: Herr Biermann, was hat Sie dazu bewegt, die Auszeichnung für Ihr Lebenswerk an Maria Kolesnikowa weiterzugeben? 
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Wolf Biermann: Maria Kolesnikowa ist eine inspirierende Ikone des Widerstandes gegen den Diktator in Weißrussland und zugleich 


ist sie ein kleiner schwacher Mensch, der in einer Zelle sitzt und den Schergen von Alexander Lukaschenko hilflos ausgeliefert ist. 


Sie steckte in dem Dilemma wie auch ihre mutigen Freunde: da bleiben oder weggehen, und hat sich dafür entschieden, den 
schwereren Weg zu gehen. Ich werde sie nicht retten können, aber ich will ihr beistehen. Wenn ich sie verteidige, verteidige ich auch 
uns alle, die an ein freies demokratisches Europa glauben. Auf die gute Idee, den Preis an Mariya Kolesnikowa weiter zu geben, hat 


mich übrigens der Historiker Ilko Sacha Kowalzcuk gebracht. 


LS 


er 7 


Wurde wegen seiner regimekritischen Texte 1976 aus der DDR ausgebürgert: Wolf Biermann 


Es scheint ja geradezu eine Renaissance totalitärer Regime zu geben, wenn wir uns die weltweiten Entwicklungen der 


vergangenen Jahre ansehen. Was empfinden Sie dabei - insbesondere im Hinblick auf Ihre eigene Biografie? 


Sie drücken das sehr vornehm aus. Sagen wir dazu: die Renaissance der Schweinehunde auf der ganzen Welt. Wenn die Belarussen 
nicht wüssten, dass Putin mit seiner Armee seinem Freund Lukaschenko zu Hilfe käme, wenn das Volk dafür sorgte, dass er abtreten 


müsste, dann wäre der schon längst von der historischen Bühne gefegt. 


Es gab schon immer in den verschiedenen Diktaturen, auch schon vor dem Zusammenbruch des Ostblocks, eine tiefe Verbindung 
zwischen den Rebellen und Freiheitskämpfern. Sie sind immer beides: sehr einsam und doch miteinander solidarisch verbunden. 


Nur so hält man die Einsamkeit als Kämpfer gegen die Dikatur aus. 
Wirklicher Mut kommt aus Verzweiflung 


Sie werden bei der Verleihung Ihr Lied "Ermutigung" vortragen, auch auf 


Belarussisch. Was macht Ihnen selbst gerade Mut? 


Der wirkliche Mut, das wissen Sie aber auch ohne mich, kommt im Grunde 
aus tiefer Verzweiflung. Nur in solcher existentieller Not ist er ja auch von 
Nöten. Und da wir uns ja in Deutschland unterhalten, möchte ich Sie daran 
Heel Meerccmereuereeg Erinnern: Es ging uns Deutschen noch nie auch nur annähernd so gut, wie es 
Kolesnikowas Anwältin Lyudmila Kazak (rechts im Bild, uns jetzt geht. Den Deutschen geht es geradezu gefährlich gut, gemessen am 


mit Kolesnikowas Vater) wird den Preis stellvertretend Zustand der Menschheit, zu der wir nebenbei ja immer auch noch gehören. 


entgegennehmen : ‘s 5 
— Frieden, Freiheit, Wohlstand. Das vergessen manche Zeitgenossen allzu gern. 


Ich wünsche dem belarussischen Volk, dass es schafft, sich von dem brutalen Diktator Lukaschenko zu befreien. Meine Hochachtung 
gilt den Frauen. Der Diktator Lukaschenko fürchtet die Frauen noch mehr als die Männer. Das ist was wunderbar Neues im ewigen 
Freiheitskampf der Menschheit. 


Hier der Text von "Ermutigung" auf Deutsch und Belarussisch: 
Ermutigung 


Du, lass dich nicht verhärten 
In dieser harten Zeit 

Die allzu hart sind, brechen 
Die allzu spitz sind, stechen 
Und brechen ab sogleich 
Und brechen ab sogleich 


Du, lass dich nicht verbittern 


In dieser bitt'ren Zeit 
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Die Herrschenden erzittern 
Sitzt du erst hinter Gittern 
Doch nicht vor deinem Leid 


Auch nicht vor deinem Leid 


Du, lass dich nicht erschrecken 
In dieser Schreckenszeit 

Das woll'n sie doch bezwecken 
Dass wir die Waffen strecken 
Schon vor dem großen Streit 


Schon vor dem großen Streit 


Du, lass dich nicht verbrauchen 
Gebrauche deine Zeit 

Du kannst nicht untertauchen 

Du brauchst uns und wir brauchen 
Grad deine Heiterkeit 

Grad deine Heiterkeit 


Wir woll’'n es nicht verschweigen 
In dieser Schweigezeit 

Das Grün bricht aus den Zweigen 
Wir woll'n das allen zeigen 

Dann wissen sie Bescheid 


Dann wissen sie Bescheid 


Bond Bipman 


TIadmpvımka 


1Iam3py XyxeAno 


I'sü, na daü cade spabiuua Hopcmkim 
Y e3movıa CyBopdıa uacdı. 

3anadma uUdeepdLL.a, Kab 31aMmauua. 
3anadma 8ocMmpvLA, Kab cmauoLuua 


I xa6 pasvÖiuua. 


I’sü, na daü cabe ampyuiup zopdıuuy 
Y e3movıa eopkia uacdı. 

IT acnadapoı kpainpı OpviHcaup. 

Toı cadsiu sa kpamani, 


Ane ne nepad ceaeü nakymaü. 


I’sü, na daü cabe sanyacaud 
Y e3mvıa cCMpauımdLA uachı. 
Anoı esmaea ü dabisaroyuua. 
Ka6 Mbvı cknani 36poro 


IIepaod sanikaü 6imeaü. 


I’sü, na daü cabe ckapvıcmaup. 
Ckappicemaü ceoü uac. 

Tot na Moscauı npocma mak namanyup. 
Ta6e namp36Hvıa Mbı. I nam namp3a6nan 


Teası badsepacvup. 


Movı na xouam Hiuoea 3amoYusaud 

Y 29MBLA MAÜKNIEDLA Uacdtl. 

ZANENBLA Napacmki npabisamuua 3 zaninak. 
Movı xouam nakasaud 23ma YciM. 


Ka6 anovı dasedanica, y ubM pau. 
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Das Gespräch führte Philipp Jedicke. 


Der Ovid-Preis des PEN-Zentrums deutschsprachiger Autoren im Ausland wird alle zwei Jahre vergeben. Die Auszeichnung war 


Wolf Biermann bereits 2020 zuerkannt worden, konnte aber coronabedingt bisher nicht übergeben werden. 


DIE REDAKTION EMPFIEHLT 


Von Wolf Biermann zum Mauerfall: Wie ein Konzert in Köln zum Anfang vom Ende der DDR wurde 
Im November 1976 tritt DDR-Liedermacher Wolf Biermann in Köln auf: 13 Jahre vor dem Mauerfall löst sein Auftritt eine Lawine aus. Eine 
Geschichte, die erklärt, warum autoritäre Staaten Künstler fürchten. 


"Ein neuer Tiefpunkt": Reaktionen auf Kolesnikowa-Urteil 
Die beiden Lukaschenko-Gegner Maria Kolesnikowa und Maxim Snak sind in Belarus zu langjährigen Gefängnisstrafen verurteilt worden. Die 
Reaktionen im Westen fallen eindeutig aus. 


Tote an der polnisch-belarussischen Grenze 
Der belarussische Machthaber Lukaschenko lässt offenbar gezielt Migranten aus Krisenregionen an die EU-Außengrenzen bringen. Jetzt wurden 
an der polnischen Grenze vier Tote entdeckt. Die Hintergründe sind unklar. 


AUDIO UND VIDEO ZUM THEMA 


Belarus: Lange Haftstrafe für Kolesnikowa 


Präsidenten-Treffen in Moskau 
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